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Gut unterwegs ...

... mit der App 
Outdoor Schwyz

oder plane deine nächste 
Wanderung bequem von 
zuhause aus auf:

www.outdoor-schwyz.ch
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Einladung
zur 69. ordentlichen Generalversammlung 2025

Sehr geehrte Damen und Herren

Wir laden Sie herzlich ein zur 69. Generalversammlung am

Freitag, 25. April 2025, 19.00 Uhr 

Restaurant Krone, Zürcherstrasse 2, 8854 Siebnen

Traktanden:

1.		  Begrüssung
2.		  Wahl der Stimmenzähler
3.		  Genehmigung des Protokolls der 68. GV vom 25. Mai 2024
4.		  Genehmigung der Jahresberichte
5.		  Genehmigung der Jahresrechnung 2024
6.		  Genehmigung des Budgets 2025
7.		  Entlastung des Vorstandes
8.		  Festsetzung der Jahresbeiträge 2025
9.		  Anträge des Vorstandes und der Mitglieder
10.	 Wahlen
11.	 Verschiedenes

Anschliessend wird vom Verein ein Imbiss offeriert.

Bitte beachten Sie, dass eine Anmeldung erforderlich ist.
Siehe Anmeldeformular auf beiliegendem Einladungsschreiben.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Schwyzer Wanderwege
Hubert Späni, Einsiedeln 			   Stefan Gwerder, Steinen
Präsident				    Geschäftsführer
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1.	 Begrüssung
Der Präsident Hubert Späni begrüsst den 
Vorstand, die Ehrenmitglieder, Vertreter 
von Organisationen und der Presse und die 
59 anwesenden Mitglieder zur Generalver-
sammlung. 

Es sind 115 Entschuldigungen eingegangen.

2.	 Wahl der Stimmenzähler
Es werden zwei Stimmenzähler einstim-
mig gewählt: Rolf Dettling, Unteriberg, und 
Hanspeter Hauri, Schwyz. 

3.	 Genehmigung des Protokolls der 67. 
GV vom 26. Mai 2023
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt.

4.	 Genehmigung der Jahresberichte
Der Jahresbericht des Präsidenten wird ein-
stimmig genehmigt. Ebenso diese des Ge-
schäftsleiters sowie des technischen Leiters.

5.	 Genehmigung der Jahresrechnung 2023
Die Kassierin Daniela Gabriel erläutert die 
Rechnung.

Das Vereinsfahrzeug ist abgeschrieben. Der 
Verein verfügt über eine gesunde Bilanzstruk-
tur mit einer hohen Eigenkapitalquote und 
hohem Liquiditätsanteil.

Stefan Gwerder macht einige Ausführun-
gen zu Projekten und Leistungsverein-
barungen.

Die Jahresrechnung wird einstimmig ge-
nehmigt.

6.	 Genehmigung des Budgets 2024
Stefan Gwerder gibt einige Erläuterungen. 
Unter anderem zu den Mehraufwendungen 
in der Administration, der neuen Bekleidung 
für die Ortsleiter und deren Helfern sowie 
einiger Grossprojekte, die erst in Folgejahren 
abgeschlossen werden können. Das Budget 
2024 wird einstimmig genehmigt.

7.	 Décharge-Erteilung an den Vorstand
Werner Casagrande spricht im Namen 
aller Revisoren und dankt Daniela Gab-
riel für ihre grosse Arbeit und bittet die 
Anwesenden um Décharge-Erteilung an 
den Vorstand. Die Generalversammlung 
entlastet ohne Einsprachen oder Enthal-
tungen den Vorstand.

8.	 Festsetzung des Jahresbeitrags
Die Jahresbeiträge werden wie folgt festge-
setzt und bleiben somit unverändert:

Einzelmitgliedschaft Fr. 35.00; Familienmit-
gliedschaft Fr. 50.00; Kollektivmitgliedschaft 
Fr. 90.00.

Die Beibehaltung der Jahresbeiträge wird 
von den Anwesenden einstimmig geneh-
migt.

9.	 Anträge des Vorstandes und der Mit-
glieder

        Protokoll
der 68. Generalversammlung vom 25. Mai 2024
MythenForum Schwyz, 19 Uhr. Traktanden: Gemäss Einladung im Geschäftsbericht 2023
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Es sind keine Anträge beim Vorstand oder 
der Geschäftsstelle eingegangen. 

10.	Wahlen
Marcel Truttmann Vizepräsident, Erhard Gick, 
Vorstand, und Jost Bricker, technischer Leiter, 
werden in Globo einstimmig wiedergewählt.

11.	Verschiedenes
Werner Casagrande ist der Meinung, dass die 
Durchführung GV an einem Samstag nicht 
optimal ist. Früher war diese immer freitags. 

Hubert Späni verabschiedet die folgenden 
Ortsleiter und bedankt sich für ihren Einsatz 
auf den Wanderwegen. Er wünscht ihnen 
weiterhin gute Gesundheit. Josef Appert, 
Sattel (29 Jahre); Otmar Dettling, Lauerz (18); 
Urs Röthlin, Küssnacht (6); Erich Marty, Obe-
riberg (3). Stefan Gwerder überreicht allen 
ein Geschenk.

Des Weiteren begrüsst Hubert Späni die 
Nachfolger der abtretenden Ortsleiter und 
wünscht ihnen einen guten Start auf den 
Wanderwegen. 

Es sind dies: Roland Diethelm, Sattel; Stefan 
Sidler, Lauerz; Bruno Keusch, Küssnacht; Franz 
Reichmuth, Oberiberg.

Ebenso begrüsst der Präsident zwei neue 
Wanderleiter und wünscht ihnen erfolgreiche 
Wanderungen. Dies sind: Lars Truttmann, 
Schwyz, und Jürg Mock, Morschach.

Ein herzliches Dankeschön richtet er auch 
an Helena Gwerder für die Mitgliederbe-
wirtschaftung.

Stefan Gwerder spricht über einige Projekte 

wie die Wanderwegsanierung Mühlefluo in 
Arth, die Reaktivierung eines alten Schulwe-
ges auf der Rigi, der Wanderwegnetzplanung 
zusammen mit dem Kanton Schwyz sowie 
der Freiwilligenarbeit im ganzen Kanton.

Geführte Wanderungen gemäss separatem 
Büchlein, das allen Mitgliedern zugestellt 
wurde. Diesjahr waren es 21 Wanderungen, 
darunter eine 2-Tages-Wanderung.

Stefan Gwerder dankt unserem Hauptspon-
sor, der Kantonalbank Schwyz. 

Ein Gutschein von Meli-Sport für neue Wan-
derschuhe im Wert von 40 Franken ging an 
alle Mitglieder. 

Das Traktandum Verschiedenes wurde ein-
stimmig genehmigt.

Hubert Späni schliesst den offiziellen Teil der 
GV um 19.30 Uhr.

Im Anschluss an die GV referierte Marcel 
Meier unter dem Titel: «Ein halbes Leben 
für die Bergrettung unterwegs» über die 
Teamarbeit Hund/Hundeführer in allen Le-
benslagen, untermauert von interessantem 
Bildmaterial. Herzlichen Dank!

Protokollführer: Stefan Gwerder
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Jahresbericht des Präsidenten
In den letzten Jahren lag der Fokus darin, 
unseren Verein nach aussen bekannter 
zu machen und mehr Präsenz zu zeigen. 
Im vergangenen Geschäftsjahr stand die 
Entwicklung im internen Bereich im Vor-
dergrund. Die Digitalisierung wird bei uns 
stetig vorangetrieben: Auf der Grundlage 
des Dachverbandes entstand eine überar-
beitete Homepage mit einem moderneren 
und übersichtlicheren Erscheinungsbild. Für 
eine zentrale Ablage von elektronischen 
Dokumenten wurde eine Cloud-Lösung auf-
gebaut, welche einerseits als Archivablage 
wie auch vom Vorstand als Arbeitsablage 
benutzt werden kann. Die Rechnungsabläufe 
wurden ebenso angepasst, damit weniger 
Papier umhergeschickt werden muss. Mit 
Inkrafttreten des neuen Datenschutzgesetzes 
mussten wir einiges an Bürokratie erledigen. 
Dank der guten Unterstützung des Dachver-
bandes konnten wir dies ohne nennenswerte 
Kosten umsetzen. Seit dem Herbst 2024 ist 
die Geschäftsleitung nachhaltig mit einem 
Hybrid-Fahrzeug unterwegs. Der Vorstand 
traf sich zu fünf Sitzungen im Jahr 2024. Da-
mit sich die Sitzungen nicht ewig hinziehen, 
werden dabei hauptsächlich strategische 
Geschäfte behandelt. Das bedingt aber ei-
nen vermehrten Austausch zwischen dem 
Präsidenten und der Geschäftsstelle. Die Ge-
neralversammlung fand am Samstag, 25. 
Mai 2024, im Hauptort Schwyz im «Mythen 
Forum» statt. Nebst den üblichen Trakt-
anden wurden die abtretenden Ortsleiter 
herzlich verabschiedet. Zur Freude der 
Versammlung konnten als Ersatz vier neue 
Ortsleiter begrüsst werden. Das Kurzre-
ferat, anschliessend der GV, hielt Marcel 
Meier mit dem Thema «Teamarbeit in der 
Vermisstensuche».

Ziel ist und bleibt, den Nutzerinnen und 
Nutzern ein gut erhaltenes, lückenlos sig-
nalisiertes Wegnetz von etwa 1700 km Länge 
anzubieten, auf dem das Wandern uneinge-
schränkt Freude bereitet. Mit der Betreuung 
von 60 Baustellen war unser technischer 
Leiter stark ausgelastet. Insgesamt waren bei 
20 Freiwilligeneinsätzen rund 84 Personen 
beteiligt. Mit 50 Einsatztagen hat der Zivil-
schutz einiges an Arbeit beigetragen. Als 
Negativtrend sind wir bei Wegumlegungen 
oder Neubauten mit Einsprachen von Um-
weltorganisationen konfrontiert. Offenbar 
wird der Wildtierschutz mittlerweile sogar 
über das wandernde Volk gewichtet. 

Rückblickend auf das vergangene Jahr, will 
ich mich bei allen für die gute Zusammenar-
beit bedanken. Ihr Einsatz, Ihre Unterstützung 
und Ihre Leidenschaft haben massgeblich zu 
den Erfolgen beigetragen, die wir gemeinsam 
erreicht haben. Ob als freiwillige Helfer, Mitar-
beitende, Sponsoren oder Vorstandsmitglie-
der. Jeder hat durch seine engagierte Arbeit 
unseren Weg geprägt und uns geholfen, die 
Herausforderungen zu meistern. 

Ein herzliches Dankeschön gehört den beiden 
Mitarbeitenden der Geschäftsstelle für ihre 
konstruktive Zusammenarbeit. Ein grosser 
Dank geht auch an die Ortsleiterinnen und 
Ortsleiter sowie an die Wanderleiter, die wie-
derum mit Engagement und guten Ideen zu 
einem erfolgreichen Jahr beigetragen haben.

Ich danke Ihnen für das Vertrauen, welches 
Sie mir entgegenbringen. Ich wünsche allen 
ein wanderfreudiges 2025.

Hubert Späni, Präsident
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Jahresbericht der Geschäftsstelle
Freiwilligenarbeit im Zentrum

Die ausgeführten Arbeiten unserer Ortsleiter 
auf den Wanderwegen war auch in diesem 
Jahr mehr als erfreulich. Zahlreiche Projekte 
und Sanierungen konnten über das ganze 
Jahr verteilt abgeschlossen werden. Die ge-
leisteten Stunden von freiwilligen Helfern, 
sogenannten Volunteers, sind in diesem Jahr 
erwähnenswert. So wurden die erbrachten 
Arbeitsstunden auf knapp 4300 geschätzt. 
Ein grosser Dank geht an alle, die dazu bei-
getragen haben. 

Die Freude bei den Wegbenutzern war gross – 
die Rückmeldungen waren stets sehr positiv. 

Des einen Freud, des anderen Leid – wie man 
so schön sagt. Unsere Helfer versuchen, die 
Wanderwege stets nach den aktuellen Be-
dürfnissen der Benutzer aber auch anhand 
der Vorgaben durch den Dachverband und 
den Verein zu sanieren. Dasselbe gilt für die 
Signalisation und die Zwischenmarkierung. 
Dies erfolgt zu einem grossen Teil ehren-
amtlich.

Gerade bei Wanderwegsanierungen im 
Herbst bei nassen Verhältnissen braucht es 

die Ruhe des Winters, um dem Ergebnis «volle 
Blüte» zu verleihen. Oftmals sind aber auch 
Nacharbeiten nötig, damit dieses Ergebnis 
zur Zufriedenheit aller beiträgt. Wir sind stets 
offen für Rückmeldungen und tragen gerne 
dazu bei, das Wandererlebnis für jeden Be-
nutzer zu verbessern.

Fazit

Die Ansprüche und Begehren an die Wander-
wege steigen stetig. Tourismus, Einheimische, 
Vereine und Sportler haben verschiedene 
Vorstellungen davon, in welchem Standard 
die Wanderwege ausgebaut werden sollten. 
Kompromisse an stark frequentierten Orten 
müssen eingegangen werden, damit die 
Sicherheit der Benutzer gewährleistet ist. In 
der Schweiz gibt es einheitliche Vorgaben, 
welchen Standard ein Wanderweg, Bergwan-
derweg oder ein Alpinwanderweg haben 
muss. Diese Standards sind vor allem auf die 
Fähigkeiten der Benutzer abgestimmt und 
sollen die Eigenverantwortung hochhalten.

Es muss nicht jeder Wanderweg jedem 
Wanderer zugänglich gemacht werden. Das 
Einschätzen der eigenen Fähigkeiten soll 
auch in Zukunft die Aufgabe eines jeden 
Benutzers sein.

Ich danke allen Helfern für ihren Einsatz auf 
den Wanderwegen. Ein grosser Dank geht 
an unsere Ortsleiter und freiwilligen Helfer, 
welche die Einsätze planen, koordinieren 
und durchführen sowie an alle freiwilligen 
Helfer. 

Stefan Gwerder
Leiter Geschäftsstelle
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Jahresbericht technischer Leiter

Im Wandersommer 2024 waren die  Schön-
wettertage rar. Starker Regen oder auch 
Hagel haben erkennbar zugenommen. 
Somit wurden einige kleinere Bäche in-
nert Kürze zu Sturzbächen und richteten 
grössere Schäden an.

Die Querrinne

Es zeigte sich immer wieder, wie gut auf 
den Wanderwegen der «Wasserhaushalt» 
funktioniert.

Das heisst, wenn das Wasser mehrere 
Meter ohne Querrinne den Wanderweg 
längere Zeit hinunterfliesst, wird aus dem 
Wanderweg ein Bachbett.

Solche Schäden können nur verhindert 
werden, wenn die Querabschläge richtig 
eingebaut sind. Die gewählten Varianten 
mit Holz, Steinen, Metall oder die Form 
eines Walls, hangen vielfach auch von der 
Benützung und Lage des Wanderwegs ab. 

Das Einbauen der richtigen Breite und 
Neigung ist ausschlaggebend für eine 
funktionierende Querrinne. In den Laub-
wäldern oder nach schweren Gewittern 
sollten die Querabschläge mehrmals ge-
reinigt werden. 

Die Nassstellen, durch Wasserdruck bergsei-
tig, gehören natürlich auch zum «Wasser-
haushalt». 

Mit einem leichten Gefälle vom Wander-
weg talseitig können keine «Gunten» 
entstehen.

Mit über 70 geleisteten Einsätzen, durch 
über 150 Personen, wurde dieses Jahr 

an den Schwyzer Wanderwegen gear-
beitet. Vor allem versperrte viel Fallholz 
die Wanderwege, welches weggeräumt 
werden musste.  

Herzlichen Dank

– für die unverzichtbare Unterstützung 
durch Kanton und Gemeinden, die finan-
ziellen Mittel und reibungslose Zusam-
menarbeit

– dem Zivilschutz und deren Vorgesetz-
ten für die sehr gute Zusammenarbeit 
und Organisation aller Beteiligten, die 
im Zusammenhang mit den Schwyzer 
Wanderwegen im Einsatz standen 

– allen Ortsleitern und deren Helfern für 
ihren unermüdlichen Einsatz.

Jost Bricker
Technischer Leiter
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Vorstand

Geschäftsstelle/Geschäftsleiter:
Verein Schwyzer Wanderwege
Stefan Gwerder
Industriestrasse 10, 6440 Brunnen
076 317 50 41
info@schwyzer-wanderwege.ch

Präsident: Hubert Späni,
8840 Einsiedeln
praesident@schwyzer-wanderwege.ch

Vize: Marcel Truttmann,
6440 Brunnen
marcel.truttmann@schwyzer-wanderwege.ch

Techn. Leiter: Jost Bricker,
6422 Steinen
jostbricker@bluewin.ch

Kassierin: Daniela Gabriel-Loosli,
3475 Riedtwil
d.gabriel@gmx.ch

Marketing/PR: Erhard Gick,
6410 Goldau
erhard.gick@bluewin.ch

Beisitzer: Markus Gwerder,
6443 Morschach
markus.gwerder@bluewin.ch

Beisitzer: Karl Imlig,
8834 Schindellegi
karl.imlig@bluewin.ch  

Rechnungsprüfer: 
Benno Birchler, Einsiedeln
Markus Kälin, Reichenburg
Werner Casagrande, Goldau

Leiter Kant. Fachstelle: 
Maurus Köchli
Tiefbauamt Kanton Schwyz
Fachstelle Langsamverkehr
Postfach 1251, 6431 Schwyz
Büro: Olympstrasse 10, 6440 Brunnen
Tel. 041 819 25 53
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Ortsleiter

Alpthal 			  Peter Steiner 		 055 412 28 02
Altendorf			  Markus Weber		 055 451 77 22
Arth			  Schwyzer Wanderwege		 079 317 50 41
Einsiedeln			  Benno Birchler-Schönbächler	 055 412 42 27
Euthal			  Adrian Marty	 055 412 12 20
Feusisberg-Schindellegi  		 Karl Imlig		 079 476 98 73
Galgenen			  Ueli Mächler		 079 643 98 15
Gersau			  Rita Küttel		 079 631 12 06
Goldau			  Schwyzer Wanderwege		 076 317 50 41
Illgau			  Oski Betschart		 041 830 04 45
Ingenbohl-Brunnen		 Schwyzer Wanderwege		 076 317 50 41
Innerthal			  Nikolaus Mächler		 079 356 89 50
			  Fredy Zimmermann		 055 442 71 29
Küssnacht			  Bruno Keusch	 076 761 98 80
Lachen			  Beatrice Benz	 055 451 26 00
Lauerz			  Stefan Sidler	 079 569 04 12
Morschach/Stoos		 Alois Walker		 041 820 16 28
Muotathal			  Urs Föhn		 079 661 40 75
			  Urs Schmidig		 079 486 86 29
Oberiberg			  Franz Reichmuth	 079 662 05 54
Pfäffikon-Freienbach		 Peter Mathis		 055 410 22 91
Reichenburg		 Willi Höhener		 055 280 53 58
Riemenstalden		 Röbi Gisler		 041 820 10 32
Rothenthurm		 Markus Schnüriger		 041 838 13 55
Sattel			  Roland Diethelm		 077 408 60 70
Schübelbach-Buttikon		 Frowin Rüegg		 055 440 78 67
Schwyz			  Schwyzer Wanderwege		 076 317 50 41
Steinen			  Jimmy Weber		 041 832 15 37
Steinerberg			  Richard Renggli		 041 832 19 21
Studen			  Daniel Vettor		 055 414 22 62
Tuggen			  Huber Josef	 079 631 50 43	
Unteriberg			  Franz Käser		 052 347 34 20
Vorderthal			  Corsin Gartmann		 079 313 06 60
Wangen (Nuolen)		 Kari Niederberger		 079 200 55 91
Wollerau			  Karl Imlig		 079 476 98 73
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Erfolgsrechnung 2024
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Bilanz 2024
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Budget 2025

Budget pro 2025

ERTRAG

Anteil am zentralen Fundraising 
Schweizer Wanderwege 70’000.00
Schwyzer Kantonalbank 20’000.00
Mitgliederbeiträge, Gönner, Sponsoring 50’000.00
Ertrag Projekte 27’700.00
Ertrag Leistungsvereinbarungen Kanton/Gemeinden 209’700.00
Diverse Erträge 5’000.00

Vereinserträge 382’400.00

AUFWAND

Aufwand Infrastruktur 57’500.00
Aufwand Projekte 62’200.00
Aufwand Leistunsvereinbarungen Kanton / Gemeinden 209’700.00
Aufwand Vereinsführung 12’500.00
Spesenentschädigungen 15’200.00
Fahrzeug- & Verkehrsmittelaufwand 800.00
Werbeaufwand 22’500.00
Finanzaufwand 500.00

Vereinsaufwendungen 380’900.00

Jahresgewinn 1’500.00

382’400.00

Schwyzer Wanderwege
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Revisorenbericht
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News

Wandern

Mit Freuden dürfen wir mitteilen, dass die Schwyzer Kantonalbank weitere zwei Jahre unsere 
Hauptpartnerin ist. Dies hilft uns, unseren Tätigkeitsbereich zu erweitern und neue Projekte 
und Vorhaben zu realisieren. Für dieses Engagement danken wir herzlichst und freuen uns 
auf die weitere Zusammenarbeit.

Outdoor Schwyz– Tourenportal für den Kanton Schwyz
www.outdor-schwyz.ch

Outdoor Schwyz ist die beliebteste Outdoor-Plattform im Kanton Schwyz. Hier finden Sie 
für viele Aktivitäten Tourenvorschläge sowie Einkehrmöglichkeiten und andere Services. 
Auch der hauseigene Tourenplaner steht für nächste Planung bereit mit einem breiten 
Spektrum an Aktivitäten.

Unsere Tourismusregionen halten, ob Sommer oder Winter, sämtliche Angebote auf 
Outdoor Schwyz auf dem neusten Stand, damit dem Wandern und anderen Erlebnissen 
nichts im Wege steht. Reinschauen lohnt sich!

Homepage – Neuer Auftritt
www.schwyzer-wanderwege.ch

Wir haben eine neue Homepage! Da unsere Homepage langsam aber sicher stark veraltet 
war, und diese Technik nicht mehr weitergeführt wurde, haben wir uns dafür entschieden, 
dem Angebot des Dachverbands Schweizer Wanderwege zu folgen und unsere Homepage 
der ihren anzupassen. Dafür war es nötig, dass uns ein neues Programm zur Verfügung 
gestellt wurde und wir alle Seiten neu aufbauen konnten. Schaut doch mal rein und freut 
euch über tolle Inhalte rund um das Thema Wandern!

Neues Einsatzfahrzeug
Da unser altes Einsatzfahrzeug seine Lebensdauer erreicht hatte, stand vor allem die An-
triebsart beim neuen Fahrzeug im Vordergrund. Deshalb haben wir uns für einen Hybrid 
entschieden. Mit mehr als der Hälfte des früheren Verbrauches, ausser etwas Strom, sind 
wir nun leise und nachhaltiger unterwegs. Wir haben uns für ein Leasing entschieden. 
Offene, nicht bilanzierte Leasingverbindlichkeiten betragen per Ende 2024 rund Fr. 25600.–
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Geführte Wanderungen
Auch in diesem Jahr erwartet euch eine spannende Auswahl an geführten Wanderungen. 
Ebenso sind zwei Nachtwanderungen an der äusserts beliebten Schweizer Wandernacht 
ausgeschrieben. Eine 2-Tages-Wanderung rundet das diesjährige Angebot ab. Auch haben 
wir einige Themenwanderungen im Angebot. Schaut rein und meldet euch doch bereits 
heute für eine Wanderung an!

Werbung und PR
Folgt uns auf Sozial Media

Unsere Präsenz in den sozialen Medien wächst. Wir sind auf Facebook und Instagram unter-
wegs und teilen spannende Themen rund ums Wandern. Des Weiteren bekommt ihr nützliche 
Tipps sowie Wandervorschläge direkt aufs Handy. 

Ausrüstung gefällig? – Partnerschaften
www.melisport.ch

Auch in diesem Jahr dürfen wir euch Meli Sport Schwyz als Partner für Ausrüstungen prä-
sentieren. Durch Vorweisen eurer Mitgliederkarte bekommt ihr, wie schon im letzten Jahr, 40 
Franken Rabatt beim Kauf von Wanderschuhen. Ein Gutschein wird nicht separat zugestellt. 

Mitgliedschaft
Mitgliederausweis

Auch in diesem Jahr erhalten alle Mitglieder wieder einen Ausweis mit der Mitgliederrech-
nung. Dieser ist heraustrennbar und beinhaltet sämtliche Rabatt- und Zugangscodes, die es 
für die Aktionen braucht:  z.B. 15 % Buchungsrabatt bei den Schweizer Jugendherbergen;  
50 % auf Parktickets am Wochenende (Fr, Sa, So) in der P+Rail-App der SBB; Fr. 50.– Rabatt auf 
Buchungen bei Reka-Ferien reka.ch u.v.m. Alle Vorteile finden Sie unter www.schwyzer-wan-
derwege.ch/de/ueber-uns/mitglied-werden. Denkt daran, zum Einlösen der Vorteile den 
Ausweis mitzunehmen!

Wanderweg Fachorganisation
«Im Auftrag der kantonalen Wanderweg-Fachorganisationen (WW-FO) akquirieren und be-
treuen die Schweizer Wanderwege Gönner/innen und nationale Sponsoren. Dies erfolgt über 
ein zentrales Fundraising. Damit werden Aufgaben der Schweizer Wanderwege finanziert und 
diejenigen der kantonalen WW-FO unterstützt.

Die kantonalen WW-FO erhalten einen einheitlichen Sockelbetrag und einen variablen Bei-
trag, welcher sich nach der Einwohnerzahl und Länge des Wanderwegnetzes berechnet. Die 
Anteile werden zur Förderung eines attraktiven, sicheren und einheitlich Wanderwegnetzes 
sowie zur Förderung des Wanderns verwendet.»

Alle Informationen finden Sie detailliert auf: www.schwyzer-wanderwege.ch
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Ehrenmitglieder 
Birchler-Schönbächler Benno, Euthal
Bürgler Thomas, Schwyz
Kälin Alfred, Gross
Kälin Emil, Euthal
Lenz Gebhard, Wollerau

Mitgliederbestand per Februar 2025

559  Einzelmitglieder (Vorjahr 572)
137  Familienmitglieder (137)
139  Kollektivmitglieder (145) 
  73  Freimitglieder (67)
  15 Dauermitglieder und Ehrenmitglieder (16)
923 Total (Vorjahr 937) plus 13 gegenseitige Mitgliedschaften

Mitglieder-Jahresrechnung und Spendenkonto

Einzahlungsscheine mit QR-Code.  
Allfällige Spenden können dem gedruckten Betrag hinzugefügt werden.

Gerne machen wir Sie auch auf unser Spendenkonto aufmerksam:

Schwyzer Kantonalbank, 6431 Schwyz, 
IBAN: CH94 0077 7001 3078 8018 5

Ein herzliches Dankeschön für Ihre prompte Begleichung der Jahresrechnung.
Wir bitten Sie, Adressänderungen, Austritte, Todesfälle, Abo-Wünsche etc. so rasch wie 
möglich mitzuteilen. Sie ersparen uns damit viel Arbeit. 

Mitgliederbewirtschaftung: Helena Gwerder, 6410 Goldau,
helena.gwerder@bluewin.ch, Tel. 079 853 22 42.
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Mitglieder werben Mitglieder
Bring deine Freunde zu den Wanderwegen. Für unser Bestehen brauchen wir dich!
So einfach gehts: Übergib den beiliegenden Flyer mit der Mitgliedschaft-Antwortkarte 
einem Nichtmitglied und setze deinen Namen darunter «vermittelt durch …». 
Für jedes neu geworbene Mitglied wirst Du mit einem kleinen Geschenk belohnt. 
Weitere Informationen unter: www.schwyzer-wanderwege.ch

Jahresbeiträge Mitgliedschaft:

Einzelmitglied	 Fr. 35.–
Familienmitglied	Fr. 50.–
Kollektivmitglied	Fr. 90.–

Magazin Das WANDERN
Die Kosten sind gestiegen.

Leider müssen wir allen Abonnenten des Magazins «DAS WANDERN» mitteilen, dass der 
Dachverband die Kosten für Magazin erhöht hat. Neu kostet das Magazin Fr. 40.00 anstatt 
Fr. 35.00. Allerdings haben Sie als Mitglied immer noch einen grossen Vorteil, denn das 
Magazin kostet ohne Mitgliedschaft Fr. 75.00. Übrigens, die Einnahmen durch das Magazin 
gehen vollumfänglich an den Dachverband.

Den Leserausweis für Vergünstigungen erhalten die Abonnenten direkt vom Verlag 
(schweizer-wanderwege.ch/de/inspiration/magazin-wandern.ch). 

Falls Sie kein Interesse mehr haben an einem Abonnement, melden Sie das bitte mög-
lichst bald an:

helena.gwerder@bluewin.ch oder Telefon 079 853 22 
42, und überweisen Sie uns nur den Mitgliederbeitrag. 
Herzlichen Dank!
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Projekte im 2024
Sanierung Brücke Hasli

Die Brücke im Hasli (Schwyz), die das Rätigs 
mit der Hasli verbindet, konnte in diesem Jahr 
erneuert werden. Die Grundträger sowie die 
Fundamente waren in die Jahre gekommen 
und morsch. Ebenfalls fing das Geländer an, 
sich zu verabschieden.

Die neue Brücke steht nun auf Betonfun-
damenten. Diese werden mit verzinkten 
Stahlträgern verbunden und als Gehfläche 
wurde Holz verwendet. Auch das Geländer 
strahlt im neuen Glanz.

Klosterruh

Wir haben zusammen mit dem Zivilschutz 
im Frühjahr den Wanderweg vom Kloster 
Ingenbohl hoch in den Ingenbohler Wald 
saniert. Der Weg war ausgewaschen und die 
montierten Holztritte teilweise morsch.

Wo es nicht mehr nötig war, haben wir auf 
den Einbau von Treppenstufen verzichtet. 
Der Weg wurde ausserdem verbreitert und 
mit Kies trockengelegt. Der Aufstieg ist nun 
angenehmer und leichter als zuvor.
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Gschichtliweg

In Zusammenarbeit mit der Gemeinde 
Schwyz durften wir einen «Gschichtliweg» 
realisieren. Auf einer kurzen Spazierrunde 
wird mittels QR-Codes eine Kindergeschich-
te erzählt. Die Geschichte wechselt zweimal 
pro Jahr und lädt so dazu ein, die Runde 
mehrmals im Jahr spazieren zu gehen.

Für das Abspielen der Geschichte auf dem 
eigenen Handy ist keine App notwendig. Ein-
fach scannen und gespannt dem «Gschichli» 
lauschen.

Winter Basis-Netz

Winterangebote, Schneeschuhrouten und 
Winterwanderwege sollen in Zukunft auf der 
Bundeskarte Swisstopo angezeigt werden. 
Der Dachverband der Schweizer Wander-
wege hat dementsprechende Anfrage an 
uns gestellt. Mithilfe der Regionen haben 
wir damit begonnen, ein Winter-Basisnetz 
auf die Beine zu stellen. 

Dieses Basisnetz soll, analog dem Wander-
wegnetz, die Benutzer von Winterangebo-
ten in der ganzen Schweiz auf den dafür 
vorgesehenen Routen leiten. Im Fokus steht 
dabei das Erreichen einer Einheitlichkeit 
sowie Wiedererkennung. Geplant ist die 
Visualisierung auf der Swisstopo Karte ab 
dem Winter 2025/26
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Aufwertung Weg der Schweiz

Der im Jahr 1991 erstellte Weg der Schweiz 
ist ein sehr beliebtes Ziel für Wanderer. In 
den letzten Jahren wurden immer wieder 
Sanierungsarbeiten für den Erhalt dieser 
schönen Wanderung ausgeführt. So auch 
in diesem Jahr.

Zwischen Axenstein und dem Ingenbohler 
Wald konnte eine in die Jahre gekommene 
Treppe instand gestellt werden.

Des Weiteren wurde das alte Bahntrassee 
der Ingenbohl–Morschachbahn vom Axen-
stein bis ins Dorf Morschach saniert. Hierbei 
wurden morsche Querabschläge entfernt 
und eine natürliche Entwässerung erstellt.

Wegsanierung Rotenflue

Der in die Jahre gekommene Wanderweg auf 
der Rotenflue Richtung altem Berggasthaus 
war mit seinem bröckelnden Asphaltbelag 
nicht mehr sicher zu begehen. Stolperfal-
len sowie eine nicht intakte Entwässerung 
haben dem Weg stark zugesetzt. Mit einer 
von der Gemeinde Schwyz finanzierten Pro-
jekt konnte der alte Teerbelag entfernt und 
durch Kies ersetzt werden. Ebenso wurde 
eine neue Entwässerung installiert damit 
der Weg auch starken Wetterereignissen 
trotzen kann. 

Viele weitere Projekte in der ganzen Schweiz 
wurden im Laufe des Jahres 2024 durchge-
führt. Ein grosser Dank an alle Helfer auf den 
Wanderwegen! 
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Kollektivmitglieder

Kollektivmitglieder (Beitrag Fr. 90.--)
Tourismus:
Einsiedeln, Gersau, Hohlgass-Land Küssnacht, Ro-
thenthurm, Steinen, Erlebnisregion Mythen, Brunnen; 
Kurverein Rigi, Goldau; Stoos-Muotathal Tourismus, 
Schwyz; Tourismus- und Freizeitkommission der Ge-
meinde Schwyz, Schwyz

Zeitungen/Radio: (gegenseitige Mitgliedschaft)
Bote der Urschweiz, Höfner Volksblatt, March-Anzei-
ger, Radio Central

Wanderwege (gegenseitige Mitgliedschaft):
Amt für Wald und Naturgefahren, Einsiedeln/Schwyz; 
Glarner, Luzerner, Nidwaldner, St. Galler, Urner, Zür-
cher, Zuger, SAW Schweizer Wanderwege, Bern 

Verkehrsvereine:
Altendorf, Arth, Euthal, Höfe am Etzel, Lauerz, 
Oberiberg, Unteriberg, Wägital

Einwohnervereine:
Oberarth, Rickenbach-Aufiberg, Seewen-Schwyz

Banken:
Raiffeisenbanken Einsiedeln; Sparkasse Schwyz;

Hotels:
AG Sporthotel, Stoos; Brunni, Alpthal; Edelweiss, Rigi 
First; Rigi Kaltbad; Rigi Kulm; Hüttenhotel Husky Lodge, 
Muotathal; Schmid & Alfa, Brunnen; Swiss Holiday Park, 
Morschach; Waldstätterhof, Brunnen

Restaurants, Bergrestaurant, Berggasthäuser, 	
Gasthäuser, Landgasthäuser, Landgasthöfe
Alpwirtschaften Heirihütte, Rapperli, Sattel; Alpen-
blick, Muotathal; Bauernhof, Lauerz; Bären, Vorderthal; 
Beaver Creek, Rothenthurm; Brauerei Rosengarten, 
Einsiedeln;  Golf Club Axenstein, Brunnen; Gotthard, 
Goldau; Haflingerstübli, Egg; Hand, Rickenbach; Höch-
gütsch, Unteriberg; Höllgrotte, Muotathal; Hüttenho-
tel Husky Lodge, Muotathal; Horseshoe Gastro AG, 
Oberarth; Krone, Egg; Milchmanufaktur, Einsiedeln; 
Mostler’s Q-HOF, Sattel-Hochstuckli; Post, Muotathal; 
Pluspunkt, Brunnen;  Pragelpasshöhe, Muotathal;  
Rösslipost, Unteriberg; Sigristenhaus, Illgau; Ried, Frei-
enbach; Rossberg, Schindellegi; Sattelegg, Willerzell;  
Schwarzenbach, Bisisthal; Welesch, Stoos

Seilbahnen/Bergbahnen:
AG Sportbahnen im Mythengebiet, Schwyz; Illgau-
Ried, Illgau-Vorderoberberg AG; Küssnacht-Seebo-
denalp AG; Sattel-Hochstuckli AG, Sattel; Stoosbahnen 
AG, Schwyz; Rigi-Bahnen AG, Vitznau; Hoch-Ybrig AG, 
Unteriberg.

Weitere in alphabetischer Reihenfolge:
Andermatt AG, Gross; Auto Heinzer AG, Seewen; 
Betscharts’s Söhne, Brunnen; bpp Ingenieure AG, 
Schwyz; Brauerei Rosengarten AG, Einsiedeln; Brusa 
Bauunternehmung AG, Steinen; BSS Architekten, 
Schwyz; Casino Schwyz AG, Schwyz; Clavadetscher 
David, Schwyz; Conditorei Schelbert AG, Muotat-
hal; Erlebniswelt Muotathal GmbH, Muotathal; 
Felchlin AG, Schokoladefabrik, Ibach; Ferien- und 
Sportregion Ybrig, Oberiberg; Ferienhof Rüti, Mor-
schach; Stoos; Gasser Heizung-Sanitär AG, Ibach; 
Genossame Lachen; Gwerder Lothar, Brunnen; 
Hubli + Landolt AG, Einsiedeln; Inderbitzin-Kälin 
AG, Elektr. Anlagen, Ibach; Iten A. AG, Einsiedeln; 
Kälin Beat AG, Einsiedeln; Kälin Velos, Willerzell; 
Käppeli Strassen- und Tiefbau AG, Seewen; Kopp 
Hugo, Fensterbau GmbH, Muotathal; Korporation 
Wollerau, Wollerau; Kubli Liz + Dieter, Brunnen; Kümin 
Gebr. Weinbau + Weinhandel AG, Freienbach; Kuster 
& Hager Ingenieurbüro AG, Pfäffikon; Die Mobiliar 
Versicherungen, Schwyz; Natur- + Tierpark, Goldau; 
Oberallmeindkorporation, Schwyz; PS Garten GmbH, 
Wangen; Ripegastro GmbH, Goldau; Reichlin & Suter, 
Treuhand AG, Schwyz; SAC Zingelspitz, Galgenen; 
Sand- und Kieswerk AG, Ibach; Schefer Bäckerei-Kon-
ditorei, Einsiedeln; Schelbert AG, Bauunternehmung, 
Muotathal; Schnüriger Bau GmbH, Sattel; Steinauer 
Kanalservice AG, Einsiedeln; Trailtour.ch, Einsiedeln; 
Tschümperlin & Co AG, Schuhe, Schwyz; Unterall-
meind-Korporation, Arth; Victorinox, K. Elsener, Ibach; 
Wehrli Reto, Schwyz; Werbe Lüönd, Brunnen; WSW 
AG, Feinblechtechnik, Reichenburg.

Druckereien: 
Gutenberg Druck AG, Lachen; Theiler Druck AG, Wol-
lerau; Triner Druck & Verlag, Schwyz

Alle Gemeinden und Bezirke.
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Clever investieren: So starten Sie richtig 

 
Patrizia Mele, Filiale Ibach, 
Schwyzer Kantonalbank 

 
 
 
 
Haben Sie sich auch schon gefragt, wie Sie Ihr Geld sinnvoll anlegen 
können? Und wann der richtige Zeitpunkt dafür ist? Dies sind wohl die 
ersten und häufigsten Fragen, wenn es um den Einstieg in die Anlagewelt 
und damit um den kontinuierlichen Vermögensaufbau geht. Die gute 
Nachricht: Anlegen ist gar nicht so schwer, wie es zu Beginn scheinen mag.  
 

 
 
1. Gestaffelt investieren 
Beim Einstieg in die Anlagewelt stehen Sie nicht alleine da. Gemeinsam mit unseren Expertinnen und Experten 
entwickeln wir Ihren individuellen Investplan. Darin legen Sie einen im Voraus definierten Betrag gestaffelt und 
systematisch über 18 Monate hinweg an. Sie machen sich dadurch unabhängiger vom Einstiegszeitpunkt und der 
aktuellen Marktlage. Denn mit der systematischen Investition profitieren Sie vom sogenannten 
Durchschnittskosteneffekt: Aufgrund der gestaffelten Investition kaufen Sie in günstigen Phasen mehr Anteile und 
bei teurer Marktlage weniger. Nach Ablauf der 18 Monate ist Ihr gesamtes Kapital in unseren Anlagefonds 
investiert. Welches der für Sie passende Fonds ist, legen wir ebenfalls gemeinsam fest. Die Palette der SZKB-
Fonds ist gross.  
 
2. Die Wahl des passenden Fonds 
Bei der passenden Fondswahl spielen mehrere Faktoren eine wichtige Rolle. Dazu gehört unter anderem Ihr 
persönlicher Anlagehorizont, Ihre Renditeerwartungen und auch Ihre Bereitschaft, Wertschwankungen in Kauf zu 
nehmen. Liegt Ihnen die Nachhaltigkeit besonders am Herzen, bieten wir auch Fonds an, die soziale und 
ökologische Themen besonders stark berücksichtigen. Bei der Wahl des passenden Fonds ist nie ein Aspekt allein 
ausschlaggebend − die Essenz liegt in der optimalen Kombination. In einem unverbindlichen Beratungsgespräch 
gehen wir auf Ihre Interessen, Anlageziele, Wünsche und Bedürfnisse ein. Gemeinsam ermitteln wir eine passende 
Lösung und Ihre individuelle Anlagestrategie. Ist der passende Anlagefonds gewählt, müssen Sie sich nicht mehr 
um Anlageentscheidungen kümmern − unsere Finanzspezialistinnen und -spezialisten sorgen für eine 
professionelle Verwaltung sämtlicher SZKB-Anlagefonds.  
 
3. Kurz und knapp  
• Mit einem Investplan und dadurch gestaffelten Investitionen machen Sie sich unabhängiger vom 

Einstiegszeitpunkt. 
• Verschiedene Faktoren bestimmen die Wahl des passenden Fonds: Unter anderem der Anlagehorizont, Ihre 

Risikobereitschaft und Ihre Renditeerwartung.  
• Fonds bieten eine breite Auswahl an Anlagemöglichkeiten – auch mit nachhaltigem Fokus. 
 
Erfahren Sie mehr zum Thema Investplan unter www.szkb.ch/investplan. 



Gut beraten, Schwyzer Art.

Für Generationen 
die Bank für

SZ *

Vermögen aufbauen, damit Sie Ihre Ziele verwirklichen 
können. Wir unterstützen Sie mit Finanzexpertise 
und hauseigenen Anlagelösungen.

*Schrittweiser Zuwachs


